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Hetze im Netz ist strafbar
„Verfolgen statt nur Löschen“ unterstützt NRW-Medien

Bei Hass und Hetze im Internet droht ein Ermittlungsverfahren
© stadtratte/stock.adobe.com
 
Im Zuge der so genannten Flüchtlingskrise wurde das Internet in den vergangenen Jahren zunehmend von
Hasskriminalität überschwemmt. Zuletzt hat es nach der Ermordung des Kasseler Regierungspräsidenten
Walter Lübcke im Juni 2019 eine neue Flut an politisch motiviertem Hass und Hetze in den sozialen
Netzwerken gegeben. Insbesondere Medien, die über Kanäle wie Facebook oder Twitter Beiträge
veröffentlichen, müssen sich regelmäßig mit Beleidigungen, Diskriminierungen und Drohungen von
Nutzern auseinandersetzen. Statt Hasskommentare nur zu entfernen, können Medien in NRW Anzeige
erstatten und die Fälle von Cybercrime-Experten strafrechtlich verfolgen lassen.

„Asylschmarotzer“ oder „Lügenmutti“
Dazu hat die Zentral- und Ansprechstelle Cybercrime (ZAC NRW), die bei der Staatsanwaltschaft Köln
angesiedelt ist, gemeinsam mit der Landesanstalt für Medien Nordrhein-Westfalen (LfM) das Projekt
„Verfolgen statt nur Löschen“ initiiert. Dr. Christoph Hebbecker ist einer von zwei Staatsanwälten bei der
ZAC NRW, die seit 2018 den Verfassern von Hasspostings im Internet auf der Spur sind. „Natürlich werden
Hasskommentare im Netz grundsätzlich schon länger strafrechtlich verfolgt“, weiß Hebbecker. „Das
Innovative an unserem Projekt ist aber, dass sich erstmals zwei Staatsanwälte in Vollzeit mit dem
Deliktsfeld Hate Speech beschäftigen“. Dabei arbeiten sie eng mit großen, in NRW ansässigen
Medienpartnern wie dem WDR oder RTL zusammen. Stellen diese Medien in ihren sozialen Netzwerken
Beiträge online und entdecken in den Kommentarspalten potenziell strafrechtlich relevante Äußerungen,

https://www.polizei-dein-partner.de/startseite.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/wie-sicher-leben-wir-in-deutschland.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/schritt-fuer-schritt-zum-schulwegplan.html
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=300&cHash=ebd8b26479bd8123ce3c97f9768ece8d
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=300&cHash=ebd8b26479bd8123ce3c97f9768ece8d
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=510&cHash=cb540569b1949a414c6cb38d9679cec9
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=511&cHash=d455421e27d623ed52aff0b9a38d2ef1
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=554&cHash=5af10c7df89b8be37facfc2186817ce3
http://www.sta-koeln.nrw.de/aufgaben/geschaefte-stak_1_zac/index.php
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=160&cHash=a40bb661020bf7472d79307e7fd4baea
https://www.medienanstalt-nrw.de/
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=300&cHash=ebd8b26479bd8123ce3c97f9768ece8d


können sie diese Kommentare über ein eigenes digitales System direkt bei der ZAC NRW anzeigen. „Wir
übernehmen als justizielle Zentralstelle zunächst die rechtliche Einordnung dieser Anzeigen“, erklärt
Christoph Hebbecker. „Dabei stellen wir sehr häufig fest, dass insbesondere das Thema Flüchtlingskrise
und die damit zusammenhängenden Problematiken ein Schwerpunkt der kritischen Postings sind.“ Ein
typischer Hasskommentar gegen Flüchtlinge ist etwa eine Aussage wie „Scheiß Asylschmarotzer. Einfach
drüber fahren.“ Die Inhalte der Hasskommentare reichen von klassischer Volksverhetzung über Sexismus,
Rassismus, Antisemitismus bis hin zu Neonazismus. Sie richten sich demnach nicht nur gegen Flüchtlinge,
sondern auch gegen Juden, Homosexuelle sowie verstärkt gegen Politiker. So wurde Walter Lübcke nach
seinem Tod in den sozialen Netzwerken unter anderem als „Drecksau“ und „widerliche Ratte“ betitelt.
Auch die Bundeskanzlerin ist regelmäßig Opfer von Hassparolen und wurde bereits als „Volksverräterin“
und „Lügenmutti“ beschimpft.

Staatsanwalt Dr. Christoph
Hebbecker

© Zentral- und Ansprechstelle Cybercrime
(ZAC NRW)

Wer anonym bleiben möchte, schafft das oft
Ist der Fall strafrechtlich relevant, übernimmt das Landeskriminalamt
NRW die Identifizierung der Beschuldigten. Verläuft diese erfolgreich,
führen die örtlichen Polizeidienststellen Vernehmungen und
Durchsuchungsbeschlüsse durch. In der Realität ist der Weg jedoch
nicht immer so einfach, wie er in der Theorie klingt. „Die
Identifizierung der Täter ist eines der Hauptprobleme, die wir bei
‚Verfolgen statt nur Löschen‘ haben“, gibt Hebbecker zu. „Ein
Verfasser von Hasskommentaren, der es etwas professioneller
angeht, schon gewisse Vorkenntnisse auf diesem Gebiet mitbringt
und es darauf anlegt, anonym im Netz unterwegs zu sein, hat trotz
unseren Bemühungen leider noch gute Chancen, unerkannt zu
bleiben.“ Auf der anderen Seite gibt es aber auch Verfasser, die es
der ZAC sehr leicht machen: „Viele Personen posten strafrechtlich
relevante Äußerungen unter Klarnamen und geben auf ihrer
Profilseite zum Teil sogar ihre Adresse oder Telefonnummer preis.
Das erleichtert uns die Arbeit natürlich erheblich.“ In schwierigeren
Fällen ist die ZAC auf die Unterstützung der Betreiber der sozialen
Netzwerke angewiesen. „Hier haben wir, was das Auskunftsverhalten
angeht, sicherlich noch deutlich Luft nach oben“, stellt der
Staatsanwalt fest.

Die Strafen für
Hasskommentare richten sich
nach dem zugrundeliegenden
Tatbestand. So wird etwa bei
Beleidigung (Paragraph 185
StGB) eine Freiheitsstrafe von
bis zu zwei Jahren oder eine
Geldstrafe verhängt. Das
Verwenden von Kennzeichen
verfassungswidriger
Organisationen (Paragraph 86a
StGB) sieht eine Freiheitsstrafe
von bis zu drei Jahren vor. Bei
Volksverhetzung (Paragraph
130 StGB) kann die
Freiheitsstrafe sogar fünf Jahre
betragen.

Mehr als 420 Anzeigen – Tendenz steigend
Trotz mancher Hürden hat die ZAC in Zusammenarbeit mit dem LKA
NRW seit Projektbeginn eine Vielzahl an Beschuldigten ermitteln
können. Den „klassischen Verfasser“ von Hate Speech zu
charakterisieren ist jedoch schwer. Christoph Hebbecker:
„Tendenziell sind es mehr männliche als weibliche Beschuldigte, die
aber über das ganze Bundesgebiet verteilt sind – also nicht, wie
vielleicht vermutet, hauptsächlich aus den neuen Bundesländern
stammen.“ Um die Polizei nicht mit unnötigen Ermittlungsaufgaben
zu belasten, werden längst nicht alle Anzeigen, die von den
Medienpartnern an die ZAC weitergeleitet werden, strafrechtlich
verfolgt. „Wir gehen sehr kritisch an die Sache ran und schicken der
Polizei nur die Akten, wo tatsächlich ein Anfangsverdacht vorliegt.“
Außerdem fiele es den Medien, die zu Projektbeginn geschult wurden,
mittlerweile immer leichter zu beurteilen, welche Beiträge für die
Staatsanwaltschaft relevant sind. So wurden seit Februar 2018
bislang rund 420 Strafanzeigen der Medienpartner juristisch
weiterverfolgt. Hinzu kommen etwa 220 Anzeigen des Bundesamts
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für Justiz. Mittlerweile wurden auch schon erste rechtskräftige
Verurteilungen erwirkt, berichtet Hebbecker: „Einige
Hauptverhandlungen haben wir bereits durchgeführt und wir gehen
davon aus, dass in nächster Zeit noch viele folgen werden.“
KF (30.08.2019)

Folgende Artikel könnten Sie auch interessieren:
 Das Bundesprogramm „Demokratie leben“
 Rechtsextreme Hetzer gegen Asylbewerber
 Die Grenze der Meinungsfreiheit
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Interview mit Frank Buckenhofer, GdP Zoll
Deutschland braucht eine Finanzpolizei
Im Jahr 2022 wurden laut BKA knapp 23.000 Fälle von Geldwäsche in...[mehr erfahren]

Mit Peter Werkmüller, Polizeiliche Beratungsstelle Düsseldorf
Video: Einbruchschutz in Gewerbeimmobilien
In diesem Video befasst sich Hauptkommissar Peter Werkmüller von...[mehr erfahren]

Schon einfache Maßnahmen erhöhen die Sicherheit
Machen Sie Einbrechern das Leben schwer!
„Wer wirklich bei mir einbrechen will, der schafft das auch!“ – diese...[mehr erfahren]

https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/neues-bundesprogramm-demokratie-leben.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/rechtsextreme-hetzer-gegen-asylbewerber.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/die-grenze-der-meinungsfreiheit.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/deutschland-braucht-eine-finanzpolizei.html
https://www.polizei-dein-partner.de/service/praevention-kompakt.html?tx_dpnglossary_glossary%5Baction%5D=show&tx_dpnglossary_glossary%5Bcontroller%5D=Term&tx_dpnglossary_glossary%5Bterm%5D=322&cHash=b472fdb2daced21b85de0dbe119749b4
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/deutschland-braucht-eine-finanzpolizei.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/video-einbruchschutz-in-gewerbeimmobilien.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/video-einbruchschutz-in-gewerbeimmobilien.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/machen-sie-einbrechern-das-leben-schwer.html
https://www.polizei-dein-partner.de/infos-fuer/gewerbetreibende/detailansicht-gewerbetreibende/artikel/machen-sie-einbrechern-das-leben-schwer.html


Die Videoüberwachung von Betriebsgebäuden ist nur unter bestimmten Bedingungen sinnvoll – und
erlaubt
Vorsicht Kamera!
Einbruchsgefahr, Diebstähle durch Supermarktkunden, Unterschlagungen...[mehr erfahren]

Beharrlichkeit und behördenübergreifende Zusammenarbeit
Erfolge beim Kampf gegen Clankriminalität
Früher gab es in Essen fast in jeder Woche sogenannte „Tumultlagen“:...[mehr erfahren]
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